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Ziehen Sie um? Haben Sie eine neue Bankverbindung?
Bitte teilen Sie uns gegebenenfalls Ihre geänderten Daten mit diesem Formular mit. Sie erleichtern 
uns damit die Verwaltungsarbeit sehr. Selbstverständlich können Sie Änderungen auch telefonisch 
(0228 98375-9) oder per E-Mail (info@agev.de) übermitteln. Vielen Dank!

MITGLIEDSNUMMER
(siehe Adressaufkleber)
Firma/Name/Vorname

NEUE ANSCHRIFT
Straße, Hausnr.

PLZ         Ort

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

IBAN

BIC

Geldinstitut
Name des Kontoinhabers

Datum, Unterschrift

Bitte füllen Sie die unten stehenden Felder aus und senden die komplette 
Seite an: AGEV e. V., Postfach 1160, 53001 Bonn, oder per Telefax an: 
0228 98375-19.
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Digitales Dokumentenmanagement von der Rechnungserstellung 
über die papierlose Ablage bis zur rechtssicheren E-Mail-Archi-
vierung gehört mit zu den am meisten diskutierten Fragen unserer 
Mitglieder. Das hatten wir als Aufforderung verstanden, den jüngs-
ten Unternehmertreff zu diesem Themenkomplex zu gestalten. Be-
währter Veranstaltungspartner war erneut die IHK Bonn/Rhein-Sieg, 
die auch die Hälfte der Teilnehmer beisteuerte.

AGEV-Geschäftsführer Franz J. Grömping konnte über 50 hoch interessier-
te Unternehmer und IT-Fachverantwortliche im überaus ansprechenden 
Ambiente des Tanzhauses Bonn begrüßen. IHK-Partner Heiko Oberlies 
wies u. a. auf die unterschiedlichen Interpretationsmöglichkeiten des Be-
griffs „Digitalisierung“ hin. 

IT-Fachanwalt Klaus Brisch, DWF Germany Rechtsanwaltsgesell-
schaft mbH, dämpfte in seinem anspruchsvollen Eröffnungsvortrag die 
Hoffnung auf triviale Lösungen. Er stellte heraus, dass die Bewertung 
der Umstellungsrisiken von entscheidender Bedeutung sei. Der Digitali-
sierungsprozess sei dann durchaus empfehlenswert und machbar, die 
Verantwortlichen müssten nur „wach bleiben“.

Ralf Schmitz, ecodms Aachen,
räumte in einem leiden-
schaftlichen Plädoyer mit 
den Mythen auf, die sich 
um das digitale Doku-
mentenmanagement ran-
ken, und stellte ihnen die 
Fakten entgegen, um den 
Teilnehmern die Angst vor 
dem Einstieg zu nehmen. 
Beispielhaft sei erwähnt, 
dass digital erhaltene 
Dokumente auch digital 
archiviert werden müssen 
oder dass die vorgeschrie-

benen Verfahrensdokumentationen einfacher umzusetzen sind, als viele 
befürchten. Kleinere Unternehmen kommen in der Regel mit wenigen 
DIN-A4-Seiten Text aus.

Mit den neuesten Erkenntnissen aus der Praxis konnte Heiko Schrörs, 
Grothe-IT, Neuwied, aufwarten, der Teile seines Unternehmensverbundes
gerade mithilfe von ecodms zu äußerst geringen Lizenzkosten digitalisiert 
hat. Auch er konnte bestätigen, dass die praktische Umsetzung deutlich 
entspannter abläuft, als man befürchten muss. Allein die zusätzliche 
Porto ersparnis bringt sofort eine erkleckliche Kosteneinsparung, die die 
Beteiligten zusätzlich motiviert und die Umstellungskosten von Beginn an
amortisieren hilft. Die zahlreichen Fragen aus dem Plenum zu Schrörs‘ 
Praxisbericht waren erst der Einstieg in viele weitere Diskussionen beim 
abschließenden Get-together der AGEV- und IHK-Mitglieder. Fazit: Digi-
tales Dokumentenmanagement lohnt – es ist einfacher, preiswerter und 
risikoärmer, als man denkt – nur anfangen muss man noch.

AGEV-Unternehmertreff am 31. August in Bonn
„Ab in die Ablage P!“ 

Ralf Schmitz, ecodms, befeuerte mit motivierenden Fakten die 
Neugier der Unternehmer auf das papierlose Büro.

Komplexe juristische Anforderungen einfach erklärt – Klaus Brisch, DWF Germany 
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